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Der Bürgermeister Weiterstadt, 1. März 2022

Vorlage an

Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss für die Sitzung am 03.03.2022

Stadtverordnetenversammlung für die Sitzung am

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022; Änderungsanträge
der Verwaltung

Beschlussvorschlag:
Die vorgelegten Änderungen werden beschlossen und in den vorliegenden Entwurf des
Haushalts 2022 übernommen.

Sachverhalt:

Die Verwaltung hat folgende Änderungen zur Haushaltssatzung ausgearbeitet und legt diese
zur Beschlussfassung vor.

FB II:
IN2101-044 mobiles Stromaggregat:
Anmeldung von 140.000 € (Übertragung von 125.000 € aus Vorjahr zzgl. Mehrkosten von
15.000 € in 2022):
Damit ist ein Planansatz für das Haushaltsjahr 2022 von 15.000 € erforderlich.

Kostenstelle 0602-001 Rechtsamt, Vergabestelle:
Für die Haushaltsjahre 2022 bis 2024 ist für Fort- und Weiterbildung (6880000) jeweils ein
Aufwand von 3.500 € einzuplanen.

FB IV:
IN0402-003, Rikschas Seniorentreff:
Anstatt der bisher veranschlagten 40.000 € ist für das Haushaltsjahr 2022 ein Betrag von
20.000 € einzuplanen.
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FB VI:
Änderung der Schlüsselzuweisungen sowie Kreis- und Schulumlage lt. E-Mail HMdF vom
11. Februar 2022

Auswirkungen:
Kostenstelle 0902-001 Steuern, allgemein. Umlagen, Zuweisungen allgemein:
(5401010) Schlüsselzuweisungen - 4.846 €

Kostenstelle 0902-010 Kreisumlagen:
(7354100) Kreisumlage -111.533 €
(7354200) Schulumlage: -108.943 €
Differenz Kreis-Schulumlage - 2.590 €
Gesamt-Differenz - 2.256 €

Die bisher eingeplanten Beträge sind entsprechend anzupassen.

Stabsstelle IT
Kostenstelle 1601-001 IT und Telekommunikation
(6139000) sonstige weitere Fremdleistungen
(Stundenkontingent für technischen Support der ekom 21)
Für das Haushaltsjahr 2022 ist ein Aufwand von 5.000 € einzuplanen.

In den Sachkonten (5485000) „Kostenerstattung verbundene Unternehmen,
Sondervermögen und Beteiligungen“ sowie (6890001) „Softwarepflege, Lizenzpflege“
vorzunehmen, da mittlerweile die Fördermittel (aus dem Förderprogramm „Starke Heimat
Hessen“ der Hessischen Staatskanzlei) beantragt wurden und nunmehr zu berücksichtigen
sind.

Dies basiert auf der Maßnahmen Einführung der E-Akte in der Stadtverwaltung.

Die Beträge sind mit folgenden Auswirkung auf die Haushaltjahre einzuplanen:

2022: im Sachkonto 5485000: + 121.500 €
Im Sachkonto 6890001: + 13.500 €

2023: im Sachkonto 5485000: + 105.750 €
Im Sachkonto 6890001: + 0 €

2024: im Sachkonto 5485000: + 42.750 €
Im Sachkonto 6890001: + 0 €

2025: im Sachkonto 5485000: + 0 €
Im Sachkonto 6890001: + 0 €

Ralf Möller
Bürgermeister


